
Besprechungen.
Ort einxfial einen Versuch Zzu machen. Besonders die katholische Ju-
gend, Studentenkongregationen hatten hiıer eın ankbares
Betätigungsfeld eiıgenem Nutzen und nıcht zuletzt ZU Hebung un
Veredlung uUunNnseTer SAaNZCH Festkultur.

Bad SC Klostermann

Der Märtyrer un! Lilotte. Roman VO  a Dolores Vieser. (400.)
Paderborn, Ferd Schöningh Geb 48  ©

Er wIrd eın Opfer der gegenwärtigen Christenverfolgung 1n Me-
X1koO, un sS1e begınnt ihre Laufbahn 1n Deutschland qls ıne ebe-
dame. Und beginnt der Roman naturgemäß qals moderner Gesell-

sich einerschaftsroman; dann aber entwickelt artyrer-
geschichte un en endlich ın ıne legendenhafte Magdalenenerzäh-
Jjung ein Das überrascht zunächst und 1119  - braucht iıne gew1sse
Zeıt, bıs 111a  m die richtige Eıinstellung gefunden hat; dann aber weıß
das Buch wirklıiıch mitzureißen und geradezu erbauen. ES ist eın
vortrefflicher Roman; erwartet jedoch reife und kunstverständige
Leser.

Linz-Urfahr Dr Johann Ig

Neuauflagen.
Novum Testamentum Sracce et latine., pparatu er1it1co instruc-

iu  z edıdıt Augustinus Merk Edıti1o0 80 (39* 852
852) Roma, ont Instiıtutum 1CUM 1935 Geb 1lre

Ihese Neuauflage hat gegenüber der ersten Ausgabe (vgl. dıese
namentliıch ıIn dreifacher HınsıchtZeitschrift 1933| 869 f

WONNEN. Der ext wurde 1  u korrigiert und der dealen oll-
kommenheiıit näher gebracht, wenn auch einige Akzentfehler be-
welsen, daß da noch Fortschritte möglıch s1ind. Der textkritische
Apparat hlıegt großenteils He  i bearbeitet und wesentlich bereichert
VOT. Besonders der Apparat ZU Apk ist sorgfältig überarbeitet
worden. Außerlich wurden Umfang und Gewicht bedeutend verr1ın-
gert UrCcC. das dünne und doch nıcht durchscheinende Papier.

Hıer selen wel Kleinigkeiten vermerkt, dıe sich, sovıel 1C. sehe,
bisher der Beachtung vollständıg . entzogen en. Die altlateinische
Handschriıft der Apg un der katholischen Briıefe 66  S au  N Bobbio, die
17/17 Vo Neapel nach Wiıen gebrac. wurde, befindet sıch nıiıcht mehr
dort S 35*), sondern wurde nach den Bestimmungen des Friıedens-

Nazionale Vo  — Neapel übergeben. Zu etrvertirages dem Museo
5? das Partizıp ETNMLOKOTMNTOUVTE e 1n der Urschrift des Codex
Sinaiticus (S7); eın späaterer Korrektor hat an beigefügt.

0ma. Holzmeister

Institutiones Theologiae Dogmaticae. Auctore Ludovico Ler-
cher Editio secunda. Volumen prımum continens libros
ires De vera religione. De eccles1a Christi De traditione et
scrıptura. 1934 Oeniponte, Fel Rauch.

elcher Beliebtheit sich Lerchers Lehrbuch uüber die drei rak-
tate, die INa qals Fundamentaltheologıe zusammen{faßt, erfreut, be-
sonders bel seinen Hörern, zeigt ıch ın der Notwendigkeit einer

irklıch solıde und auch verhältnismäßigNeuauflage. Wer sich ıne
ausgıebige Einführung ın dieses Gebiet wünscht, greife Z dem g -

15S- und Sach-nannten Buche. Bedauerlich ist der Mangel eines Na
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registers. Ferner sollte eın Buch, das 1933 erscheıint und Aa Tıtel-
hlatt SO;  a 1934 zeıigt, nıcht die Zahl der Katholıken, Protestan-
ten u nach dem Stande VOINl 199 angeben (siehe 466!

Lınz Dr Ferdinand Spiesberger.
Der elfer Gott. on Dr Klug (247.) Sechste Auflage. Pa-

derborn 1933, Lerd Schöningh. Ganzleinen 4.5'  ©
DDas Buch schildert das Rıngen das Alpha und UOmega der

Dınge, die Wege VO und Gott, un wıll dem Suchenden VO  S innen
nNeraus eın Fuhrer ZU W ahrheitserkenntnis se1ln. Es hat den Lebens-
rhythmus er Klug-Bücher, I1a meınt, nahme einen die gullge,
ber este Hand dıeses Mannes, der hauptsächlich durch seıine Person
und seine Blickrichtung fortführt W ertvolle Beobachtungen und
treffisichere Wıedergabe verwıckelter seelıscher Zusammenhängelimmer wieder an W esentlich aber ist, daß INa bel diesem, W1€e hel
den anderen Klug-Büchern in einen Stromkreis erat, der dıe Ge
danken VO selbst nach dem Endzıiel der Dınge drängt.

17 Dr arl Eider

in Gottes Yempel. Kempfs Handhbuch der Liturgık. Unter Mıt
wıirkung VONn Peter Brummer, Subregens und Bisch6iflicher
Gelstlicher KRat in Dıllıngen D.., neubearbeiıtet Vvon Prof arl
F austmann, Studienrat in Maınz. Fünfzehnte Auflage Mıt ADb-
bıldungen. Gr 80 (142) Paderborn-Mainz-Würzbufg 19353, Ferd
Schöningh.

enn eın Lehrbuch nach fünfzigjährigem Gebrauch den
hoheren Schulen iImmer noch n benutzt wird, hat seinen inne-
DE  - Wert und seline Verjüngungskraft jedermann bewlesen. Dıe VOL-

lıegende ausgezeichnete Neubearbeitung esselt uUurc die are Her
ausarbeitung der Haumntlinien und Ure die gediegene Verwertun
lıturgiegeschichtlicher Ergebnisse, LangJährige Vertrautheıt mıiıt em
Unterricht und Forschung haben einen und geschlossen und ıne
wertvolle Pinführung ıIn die Liturgik geschaffen. Die Bebilderung 1st

SOTSSamM gewählt, daß eine erste Einweisung ıIn die chrıstliche
kKunstgeschichte geboten ist Das hochstehende Buch entspricht In
jeder Hinsicht den gesteigerten Anforderungen des Zeıtalters der Iıtur-
gıschen Bewegung einen lıterarıschen Behelf

1INZz Dr Karl Eder

Prdhatid Charitatié ecu manuductio iın vıitam spirıtualem, Auctore
Äieronymus Mahieu Edıtio quarta quctior atqu ECINECI1-
datior. 80 (XIX et 514) Sumptiıbus Caroli IBeyaert‚ Brugıs 1934.Fr A SC  s Belga ED

Das Werk, das den ehemalıgen Spırıtual des großen Seminars
und jetzigen Generalvikars 1n Brügge Hiıeronymus Mahıeu ZU Ver
fasser hat, 1st iıne hervorragende Fınführung INSs geistliche Lebenfür Priesterkandidaten und Priester. 1910 ZU erstenmal erschienen,
lıegt nunmehr ıIn vierter, vermehrter un: verbesserter Auflage VOL.
Es baut dıe christliche Aszetik auf der Liebe auf, die Ja die Wurzel
und Königin aller Tug
kommenheit bıldet.

enden und das Wesen der christli;:hgn oll

Das Werk vermittelt nicht bloß aszetisches Wissen, sondern willdurch seinen Aufbau und die Art der Darbietung direkt dem qaszetl-


